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iA. S.
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STERNWARTESTR. 71

Hn. Dr Stefan Zweig
5 Salzburg,

Kapuzinerberg 5.

iWien 5/12 929

lieber Stefan Zweig, ich bestätige endlich nun den Empfang der Kleinen Chro-
nik, – so klein das Buch ist, noch bin ich am Columbus und an der Barbara, und

10 Ihres komt erst daran, wen ich jene beiden zu Ende gelesen (zu dieser Proben Zeit
kommt man nicht immer dazu) – ich will mich in Muße daran freuen,
Dank Gruſs und Freundſchaft!
Herzlichst Ihr ArthSchnitzler
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